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b. Durchſchnittspreiſe für die größeren Städte .
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ai 15 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Mai 1911 .

0 n i | EENT ? f RE ;j Nachdem im April d. Is . ein gewiſſer Stillſtand in der feit einigen Monaten beobachteten

Aufwärtsbewegung beim Arbeitsmarkt feſtgeſtellt worden war , machte ſich im Berichtsmonat wieder

05 ein erneuter , und zwar recht kräftiger Aufſchwung im Geſchäftsleben bemerkbar . Infolgedeſſen wurden
Jo ! die öffentlichen Arbeitsnachweiſe im Mai d. Is . fowohl von Arbeitgebern als auch von Arbeitnehmern
20 ! ſtark in Anſpruch genommen . In der männlichen Abteilung waren 679 offene Stellen mehr
0,0" gemeldet und 2412 Arbeitſuchende mehr vorgemerkt , 1178 Stellen wurden mehr beſetzt als im0? ' Pig . £ . ' ~ X » 922 * m’ . on April d. Is . Die Zahl der im Mai erfolgten Vermittelungen ( 7660 ) überſteigt ſogar die hohe Zifferr 1 i ' ' ' ~ spp `0,01 des Monats März d. Is . nicht unbeträchtlich . — Vergleicht man die Ergebniſſe des Berichtsmonats, ' „ ð * + ee ~ ” '0,0 ? ( Wai 1911 ) mit dem Mai 1910 , fo ergeben fih 3420 offene Stellen , 2702 Arbeitſuchende und

2597 Einſtellungen mehr als im Vorjahr . Während im Mai v. Is . in dieſer Abteilung auf 100oii
offene Stelen noh 218 Arbeitſuchende kamen , iſt dieje Zahl im Berichtsmonat auf 178 zurück⸗
gegangen . Ahnlich liegen die Verhältniſſe bei der weiblichen Abteilung . Hier waren 1552

0 . offene Stellen mehr gemeldet , es ließen ſich 284 Arbeitſuchende mehr vormerken und es konnten
or 1073 Stelen mehr bejegt werben als im Maiv . X3.

4 Im einzelnen verlautet für die Berufe und Orte folgendes zur Geſchäftslage :
W. a) Männliche Abteilung .

Die Landwirtſchaft hatte der bevorſtehenden Heuernte wegen vermehrten Bedarf an Arbeits -
os | kräften ; dieſer machte ſich ſtellenweiſe ( in Karlsruhe , Müllheim , Pforzheim , Waldshut uſw. )
0,23] fogar als Arbeitermangel fühlbar .— Auch bei den Berufen der Metall - Induſtrie war die Beſchäfti⸗
eo gungsgelegenheit im allgemeinen gut. In Bruchſal waren Schloſſer , in Freiburg Schmiede und

adl Wagner ſowie tüchtige Bauſchloſſer , in Karlsruhe und Lörrach Wagner ſehr geſucht. Auch in
adil Mannheim war ſtets Nachfrage nach Schloſſern , insbeſondere Maſchinenſchloſſern . Weniger günſtig
0 geſtaltete ſich die Arbeitsgelegenheit in Freiburg und Konſtanz für Maſchinenſchloſſer und Mechaniker .

Bei der Pforzheimer Goldwaren⸗Induſtrie war der Geſchäftsgang erfreulicherweiſe wieder ziemlich
ca ſtark belebt ; es konnten insgeſamt 589 Perſonen (gegen 535 im April d. Is . ) vermittelt . werden .
060 — An Sattlern und Tapezieren zeigte ſich Mangel in Karlsruhe , Überfluß dagegen in Konſtanz .

' l — Bei der Induſtrie der Holz - und Schnitzſtoffe fehlte es zeitweiſe an Schreinern in Baden - Baden
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